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Regelmäßige Veranstaltungen      

Die Chöre:

Chor Donnerstag  19.00h (Ines Friemann)

Posaunenchor Mittwoch 20.00h (Horst Mempel)

Flötenchor Dienstag 19.30h (Dörte Darger-Volkmann)

Die Gruppen:

Eltern-Kind-Gruppen Mo-Fr 9.30 h - 11.30h (Melanie Gefeller, 910815)

Kindergottesdienst Termin letzte Seite; Fr. 15.00h - 17.00h (Pastor Link)

Bibelkurs 2. Dienstag im Monat, 19.30 h (Pastor i. R. Tegler)

Entspannungsübungen Freitag 8.15 h (Ina Eschment-Fromhage)

Tanzkreis 2. + 4. Mo. im Monat 15.00h (Christine Röhr) 

Frühstück und Gespräch          2. Dienstag im Monat 9.00 - 11.00h (Sigrun Dressler)

Seniorennachmittag 1. Montag im Monat 15.00h (Pastor Link)

Demenzgruppe Mittwoch 15.00h - 17.30h (Margret Gellersen)

Besuchsdienst Monatlich nach Absprache

Suchthilfegruppe Donnerstag 19.30 h (Rolf Schöck)

Förderkreis Kinder- und Jugendarbeit Nach Absprache (Hannelore Heuer)

Gemeindebriefredaktion Unregelmäßig (P. Link-JL, Chr. Mros-CM, H. Dressler-Dr)

Redaktionsschluss Sommer: 11.05.2012

Turmführungen Nach Anmeldung im Gemeindebüro
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Liebe Leserin, lieber Leser,

„Gemeinde stark machen“ so steht es 

auf dem lila Banner, das bis 18. März an 

unserem Gemeindehaus hängt. Denn am 

18. März 2012 wird für 6 Jahre in allen 

ev.-luth. Kirchengemeinden in Nieder-

sachsen der neue Kirchenvorstand ge-

wählt. 

Der noch amtierende Kirchenvorstand 

von St. Marien hat in enger Zusammenar-

beit mit dem Pfarramt in den letzten 6 

Jahren die Gemeinde stark gemacht und 

sich für ein blühendes Gemeindeleben 

eingesetzt:

Neben den alltäglichen Aufgaben wie 

Finanzen, Betreuung der Mitarbeitenden, 

Gebäudepflege, Mitwirkung im Gottes-

dienst usw. hat er so manche wichtige 

Entscheidungen getroffen: 

ein neuer Küster und ein neuer Pastor 

wurden gesucht und gefunden; im Ge-

meindehaus wurde erst eine neue Küche 

eingerichtet, später wurde das Gemeinde-

haus um einen schönen hellen Eltern-

Kind-Raum und einen Gruppenraum er-

weitert; schweren Herzens wurde das 

nicht mehr finanzierbare alte Pfarrhaus 

verkauft und ein neues, kleineres Pfarr-

haus im Fuchsloch gebaut; der Vorplatz 

vor der Kirche wurde mit viel ehrenamtli-

chem Engagement neu gestaltet; der 

Parkplatz vor dem Gemeindehaus konnte 

dank der Finanzierung durch einen Spon-

sor gepflastert werden; auf dem Friedhof 

waren dringliche Veränderungen in An-

griff zu nehmen; der Kirchenvorstand 

entschied mit bei Neuerungen im Kinder-

gottesdienst und in der Jugendarbeit; in 

Zusammenarbeit mit dem Förderkreis 

„Kinder und Jugendarbeit“ wurden neue 

Angebote für Kinder und Jugendliche 

geschaffen; die Koordination mit der 

hoch geschätzten Demenzgruppe war neu 

zu ordnen; er sorgte dafür, dass die Kirche 

auch für die gut erhalten wird, die sich 

nicht als „Kirchgänger“ verstehen. Bei 

zahlreichen Maßnahmen formulierte der 

Kirchenvorstand die Ziele und die Inhalte, 

bei der Realisierung halfen viele Gemein-

deglieder mit, wie z.B. beim „Kirchkaf-

fee“ nach jedem Gottesdienst, den Paten-

schaften für die rundumerneuerten Ge-

sangbücher oder bei der „Kirchgeld“-

Sammlung für die anstehende Sanierung 

unserer Kirche.

Nun wird am 18. März ein neuer Kir-

chenvorstand gewählt. 

Machen Sie die Gemeinde stark. Gehen 

Sie wählen! Wir würden uns freuen.

Ihr Pastor Johannes Link 

Das ist für Sie wichtig:

- Wahlberechtigt sind die Kirchenge-

meindeglieder, die am Wahltag das 

16. Lebensjahr vollendet haben. 

- Das für Sie zuständige Wahllokal steht 

auf der Wahlbenachrichtigung.

- Wahlzeit: jeweils 11.00 Uhr bis 18.00

Uhr.

- Briefwahl ist möglich (siehe Wahlbe-

nachrichtigung.

- Zu wählen sind 6 Kirchenvorsteherinnen 

und Kirchenvorsteher. Dementsprechend 

hat jede und jeder Wahlberechtigte 4

Stimmen.

- Die neun Kandidatinnen und Kandidaten 

stellen sich im Gemeindebrief der St. 

Marien-Kirchengemeinde auf den Seiten 

6 – 8 und nach dem Gottesdienst am 11. 

März im Gemeindesaal persönlich vor. 

- Für Kaffee und Kuchen in den Wahl-

lokalen ist gesorgt.
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Gottesdienste Passion und Ostern:

Gründonnerstag:

Tag der Einsetzung des Heiligen Abendmahls:

18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Chor

Karfreitag:

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Flöten)

Osternacht: 

Auch in diesem Jahr werden wir mit einem Osternachtgot-

tesdienst den Übergang von der Passionszeit in die Oster-

zeit mit einem Osternachtgottesdienst feiern.

Beginn ist Karsamstag um 23.00 Uhr am kleinen Oster-

feuer vor der Kirche.

Wir werden mit Taize-Liedern hinter der brennenden Os-

terkerze in die dunkle Kirche einziehen. 

Der meditative Gottesdienst beinhaltet die Feier des 

Abendmahls und es werden Konfirmanden getauft.

Der Chor wird uns begleiten. Nach dem Gottesdienst gibt es vor der Kirche Gebäck und 

Wein.

Ostersonntag:

10.00 Uhr Festgottesdienst mit Posaunenchor.

Ostermontag:

Am Ostermontag feiern wir um 10.00 Uhr einen Familiengottesdienst mit Taufen.

Es könnte also etwas lebhaft zugehen. Alle sind willkommen.

Nach dem Gottesdienst gibt es Kirchkaffee und für die Kinder versteckte Ostereier.

Christi Himmelfahrt 2012

Auch dieses Jahr findet wieder ein gemeinsamer Gottesdienst unter freiem Himmel 

mit Beteiligung der Kirchengemeinden Scharnebeck, Neetze, Bleckede, Reinstorf, 

Barendorf und Thomasburg an Christi Himmelfahrt, 17. Mai 2012, mit Picknick auf 

dem schönen Kirchengelände in Thomasburg statt. Zur Müllvermeidung bringt sich

bitte jeder Becher, Besteck und Teller mit.

Beginn ist um 10.00 Uhr. Zeitgleich ist vor Ort Kindergottesdienst.

Es predigt Landessuperintendent Dieter Rathing.

Verschiedene Chöre werden mitwirken.

Abfahrt mit Privat-PKW ist um 9.30 Uhr an der St. Marien-Kirche.

Wir freuen uns auf Ihre/Eure Teilnahme. Der Kirchenvorstand
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Weltgebetstag am 02.03.2012

Steht auf für Gerechtigkeit – Zum Weltgebetstag aus Malaysia

Wie lässt sich ein Staat regieren, dessen zwei Landesteile –

getrennt durch das Südchinesische Meer – über 500 Kilometer 

auseinander liegen? Ein Land, dessen rund 27 Mio. Einwohner-

innen und Einwohner unterschiedliche ethnische, kulturelle und 

religiöse Wurzeln haben. Mit Kontrolle, mit Reglementierungen, mit Religion? Die 

Regierung des südostasiatischen Landes Malaysia versucht mit allen Mitteln, Einheit 

und Stabilität zu erhalten. 

Malaysia könnte zauberhaft sein: Mit vielen Stränden, fruchtbaren Ebenen an den 

Küsten, tropischem Dschungel, Hügeln und Bergen bis 4000 m versucht es mit Erfolg, 

Touristen anzuziehen. Ja, wenn es Korruption, Ungerechtigkeit und vor allem die 

Menschenrechtsverletzungen nicht gäbe! 

Weltweit wollen die Weltgebetstagsfrauen alle Christinnen und Christen am 2. März 

2012 aufrufen, aufzustehen für Gerechtigkeit. 

Sie sind herzlich eingeladen, am 2.März 2012 um 19.00Uhr in das Gemeindehaus der 

St. Johannisgemeinde Scharnebeck.

Nach dem gemeinsamen Gottesdienst wird es wieder Kostproben aus der Malaysischen 

Küche geben und Gelegenheit zum gemeinsamen Gespräch.



6 …........................................................... Kirchenvorstandswahl

Die Kandidatinnen und Kandidaten zur Kirchenvorstands-

wahl stellen sich Ihnen hier vor:

Mein Name ist Claudia Bannöhr, 42 Jahre und 

lebe genau so lange in Scharnebeck, im gleichen Haus. 

Ich bin verheiratet und habe zwei Söhne. 

Nach meiner Ausbildung zur Buchhändlerin in 

Bleckede bin ich der Firma Hohmann treu geblieben 

und leite seit 2006 unsere Filiale in Scharnebeck. Frü-

her war ich in der Mutter-Kind-Arbeit aktiv und möch-

te mich jetzt in der Kirchenvorstandsarbeit engagieren 

um meinen Beitrag für das Miteinander in unserer 

Gemeinde zu leisten.

Sigrun Dressler, 49 Jahre, verheiratet, 3 Kinder.

Nach Jurastudium und Referendariat war ich Haus-

frau. Mit dem Selbständigwerden der Kinder habe 

ich zunächst Zeit gefunden, für die Mitarbeit in 

Frauengottesdiensten. Es kam dann die Mitarbeit im 

Förderkreis Kinder u. Jugendarbeit hinzu. Viel Freu-

de macht es mir, als Gruppenleitung von „Frühstück 

und Gespräch“ neue Themen zu erschließen und in 

den Meinungsaustausch mit anderen zu treten. Mein 

Engagement hat mir sehr viele positive Momente 

beschert, so dass es mir nicht schwer fiel, mich auch 

als Kandidatin für die Kirchenvorstandswahl aufstel-

len zu lassen.

Nicole Gerstenkorn, 32 Jahre, Erzieherin, 

verheiratet, eine Tochter (5 J.).

Vor 3 Jahren lernte ich in einem Glaubenskurs viel 

über mich selbst und meine Beziehung zu Gott. Es 

folgten Bibelkreis und viele Kirchgänge. Ich stellte 

fest, dass Glauben die Menschen verbindet, Halt gibt 

und Werte vermittelt. Ich bin offener für meine 

Umwelt geworden, lernte interessante Menschen 

kennen, schaue öfter über den berühmten Teller-

rand …

Mich für meine Gemeinde eizusetzen, schein mir ein 

guter Weg dafür zu sein.
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Mein Name ist Martin Meyer. Ich bin 23 Jahre 

alt und wohne in Rullstorf. Ich befinde mich seit 2 

Jahren in der Ausbildung zum Sozialpädagogen und 

gestalte bis in den Sommer hinein das Leben des 

Waldkindergarten "Wurzelzwerge" in Rullstorf mit. 

Ich wirke bereits in der Jugendarbeit unserer Kir-

chengemeinde mit und möchte mich daher auch im 

Kirchenvorstand für die Jugendlichen engagieren. 

Ich finde es wichtig, den jungen Menschen die Kir-

che näher zu bringen, sei es als Stütze in ihrem Le-

ben oder als Ort der Freude.

Dr. Hans-Henning Rausch, Amselweg 1, 

21379 Scharnebeck.

Meine Frau und ich leben seit über 18 Jahren in 

Scharnebeck. Wir waren im Lehrerberuf tätig. Die 

Pensionierung fiel mir leicht, obwohl ich mich mei-

nem Beruf mit Passion gewidmet habe. Nun kann 

ich mich endlich auch den Dingen zuwenden, die 

bisweilen zu kurz kommen mussten; das sind vor 

allem meine Familie, die Freunde, der Garten und 

die Rosen. Auch bleibt jetzt mehr Zeit zum Lesen 

und Schreiben.

Der Bitte, für den Kirchenvorstand zu kandidieren, 

bin ich gern nachgekommen, denn ich möchte meine 

frei gewordene Arbeitskraft auch der Gemeinde 

widmen, in der wir uns gut aufgehoben fühlen.

Gisela Runte, 59 Jahre, Versicherungsangestell-

te, verwitwet, 2 Söhne, wohnhaft in Scharnebeck.

Für den Kirchenvorstand kandidiere ich zum zwei-

ten Mal, weil ich meine Mitarbeit im Kirchenvor-

stand fortsetzen und mich  u. a. gern weiterhin für 

die Belange des Friedhofes einbringen möchte. Ich 

freue mich, wenn ich die umfangreiche Arbeit des 

Kirchenvorstandes im Rahmen meiner Fähigkeiten 

unterstützen kann.
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Dagmar Schmelke, 58 Jahre, Lehrerin.

Schon als Jugendliche engagierte ich mich in der 

evangelischen Jugendarbeit. In dieser Zeit habe ich 

viel gelernt, was mir für meinen späteren Beruf als 

Lehrerin nützlich war. Von 1999 bis 2008 unterrichte-

te ich an der Grundschule Scharnebeck mit dem 

Hauptfach Religion. Seit 1998 spiele ich im Posau-

nenchor der Kirchengemeinde St. Marien.

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich die 

Mitbestimmung und Mitgestaltung der Gemeindeglie-

der in diesem Gremium für eine wichtige und interes-

sante Aufgabe halte. Dafür will ich gerne meine Zeit, 

Kraft und Fähigkeiten einbringen.

Mein Name ist Norbert Weiland, ich bin 51 Jahre alt, 

verheiratet und habe zwei Kinder.

Ich arbeite und lebe seit 30 Jahren in Scharnebeck.

Von Beruf bin ich Sparkassenfachwirt.

Seit eineinhalb Jahren bin ich im Kirchenvorstand und seit 

drei Jahren im Finanzausschuss des Kirchenkreises 

Bleckede tätig.

Mir liegen besonders die Gebäude und die Finanzen am 

Herzen, damit wir unser aktives Gemeindeleben erhalten

können. Dabei möchte ich in der kommenden Wahlperio-

de mithelfen.

Ich heiße Eberhard Wünsch, bin 68 Jahre alt, 

verheiratet und habe zwei Kinder. Seit 1977 wohne ich 

mit meiner Familie in Rullstorf und bin pensionierter 

Lehrer.

Seit 12 Jahren bin ich im Kirchenvorstand tätig, vorher 

war ich im Gemeindebeirat. Als Vorsitzender habe ich 

mich intensiv um die Belange unserer Kirchenge-

meinde gekümmert, um Pastor Link von der Verwal-

tungsarbeit zu entlasten, damit er mehr Zeit für seine 

seelsorgerische Arbeit hat, außerdem habe ich im Bau-

ausschuss mitgewirkt. Gerne arbeite ich mit den ande-

ren Kirchenvorsteherinnen und -vorstehern zusammen, 

um nach Möglichkeiten zu suchen, mehr Menschen 

am lebendigen Gemeindeleben zu beteiligen. 
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Bücherflohmarkt 

Am 18.03.12, während der Kirchenvorstandswahl, in der Zeit von 11:30 Uhr – 17:00

Uhr, soll es im Gemeindehaus wieder einen Bücherflohmarkt geben. Damit wir viele 

interessante Bücher anbieten können, sind wir auch diesmal auf ihre Spenden angewie-

sen. Der Erlös ist für die Kinder- und Jugendarbeit unserer Kirchengemeinde gedacht. 

Bitte melden sie sich bei P. Algermissen-Meyer Tel.: 8835 (ab 17:00 Uhr). Auch über 

neue Helfer freuen wir uns sehr. P. A-M

23. Baby- und Kinderflohmarkt der Kirchengemeinde St. Marien

Der 23. Baby- und Kinderflohmarkt findet am  10.03.2012 von 14:00 bis 16:30 Uhr

statt.  Ihre Verkaufsnummer erhalten sie am 29.02.2012, ab 14.00 Uhr unter der Tele-

fonnummer 04136-1612 (Almut Kann). Die Artikelmenge ist auf 2 Klappkisten be-

schränkt, größere Teile auf Nachfrage. Es werden aus organisatorischen Gründen insge-

samt nur 60 Verkaufsnummern vergeben.

Wir suchen immer Helferinnen und Helfer, die Lust und Zeit haben beim Aufbau am 

Freitagmorgen oder am Samstag beim Verkauf oder Zurückpacken zu helfen. Der Erlös 

des Flohmarktes fließt in die Kinder- und Jugendarbeit der Kirchengemeinde. A.K.

Erde – Feuer – Luft und Mehr…

wir entdecken unsere Welt!

Kann man ohne Wasser ein Feuer löschen? Glaubt 

ihr, dass Eis wachsen kann?  Warum fließt Wasser 

aus einem umgestülpten Glas nicht heraus? Ein 

Blatt Papier als Brücke oder unter Wasser tauchen 

ohne nass zu werden – geht das?

Kannst du diese Fragen beantworten? Wenn du in 

eine Grundschule gehst, also zwischen 6 und 10 Jahre alt bist, komme zu uns in das 

Gemeindehaus. Dort werden wir an drei Tagen in den Osterferien versuchen die Rätsel 

der Elemente zu lüften. Es wird Experimente geben und Geschichten zu hören. Du 

kannst deine Geschicklichkeit und deinen Mut auf die Probe stellen und beim Spielen, 

Basteln und Verkleiden deiner Fantasie freien Lauf lassen. Bei einem leckeren Mittag-

essen kannst du dich wieder stärken.

Datum: 02. bis 04. April 2012, jeweils 9:00 bis 14:00 Uhr

Ort: im Gemeindehaus der Ev. - luth. Kirchengemeinde St. Marien

Kosten: 15,- € inklusive Mittagessen (Ermäßigung nach Abspr. möglich)

Anmeldeschluss:     Freitag, 16. März 2012 (begrenzte Teilnehmerzahl)

Bei Fragen und Interesse können sie sich telefonisch an das Gemeindebüro der St. Ma-

rienkirche (0 41 36 / 15 00) und an Dorothee Voermanek (0 41 36 / 88 02 oder 

01 52 / 25 35 55 94) wenden.  D. V.
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Konfirmation I

Am 22. April 2012 um 10.00 Uhr werden eingesegnet:

Rullstorf:

Maike Engling, 

Lennart Reiß, 

Matthias Sternbach, 

Scharnebeck:

Dominik Ahlers, 

Noah Barth, 

Annalena Glinka,  

Jan Hagenow, 

Jannik Hamann, 

Philipp Hencke, 

Jana Hilmer, 

Julian Liers, 

Jorge Link, 

Nicolas Müller, 

Joshua Okunnuga, 

Simon Roesel, 

Jonah Schulz, 

Lena Schwerdt, 

Dana Soltau, 

Johannes Steinbach, 

Von außerhalb:

Lotta Schmidt, 

Jarla Stein, 

Max Vesper, 
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Konfirmation II

Am 29. April 2012 um 10.00 Uhr werden eingesegnet:

Rullstorf:

Annika Ehlers, 

Eric Freudenberg, 

Marten Kühnapfel, 

Thore Lilie, 

Pauline Naß, 

Vanessa Rieso, 

Scharnebeck:

Gregor Aniszewski, 

Liam Böhnke, 

Christopher Büchse, 

Lennart Giering, 

Lukas Goebel, 

Jannik Hagemann, 

Felix Koopmann, 

Tom Maier, 

Amese Oni Gareson, 

Ogieva Oni Gareson, 

Finn-Lukas Salomon, 

Jan Steckelberg, 

Niklas Steiner, 

Simon Witkowski, 

Von außerhalb: 

Doran Nettig, 

Leon-Justin Schröder, 

Leonard Weidanz, 

Clara Wolf, 



12 ……........................................................... neues  Projekt und

Offene Kirche St. Marien Scharnebeck

Viele Menschen möchten unsere Kirche auch gern außerhalb der Gottesdienste 

aufsuchen. Kirchen sind "Raststätten für die Seele", Oasen der Ruhe im Alltagsbe-

trieb. Mancher findet durch einen Besuch wieder näher zur Gemeinde. Wiederum 

andere haben ein historisches oder künstlerisches Interesse am Bauwerk.

Wir wollen diesem Wunsch nachkommen. Dafür 

müsste das Kirchengebäude offen und verlässlich 

zugänglich sein - und wegen der historischen Ein-

richtung auch bewacht. 

Wir streben zunächst nicht das Signet für „Verläss-

lich geöffnete Kirchen“ unserer Landeskirche an, an 

dem schon 261 Kirchengemeinden teilhaben. An-

spruchsvolle Voraussetzung ist u.a., dass die Kirche 

regelmäßig vom 1. April bis 30. September mindes-

tens 5 Tage in der Woche täglich vier Stunden zu 

Besuch und zur Besichtigung geöffnet ist. Jede gute 

Idee will aber erst einmal erprobt sein. Wir wollen 

uns bei den Öffnungszeiten nach der Resonanz bei 

den ehrenamtlichen Helfern ausrichten, die sich an 

der Kirchenwacht beteiligen wollen. 

Wenn Sie Interesse an unserer Kirche haben, gerne mit Menschen 

ins Gespräch kommen und ein wenig Zeit erübrigen können, sind 

Sie genau richtig für unsere Kirchenwacht. Alle ehrenamtlichen 

Helfer werden eine ausführliche Einweisung erhalten. Je nach Be-

darf wollen wir uns zu Informationsabenden treffen. Ein erstes Tref-

fen findet am Dienstag, dem 20.03.2012 im Gemeindehaus um 19:00 Uhr statt.

Wenden Sie sich bei Interesse bitte bis zum 16. März 2012 an Pastor Johannes 

Link, Tel. 04136 7151, link-scharnebeck@online.de oder Thorsten Heinze, Tel. 

04136 910922, thorsten.heinze@web.de. Thorsten Heinze

Brotverkauf

(JL) Am 8.Dezember 2011 eilten über 30 Konfirmanden wieder von Haus zu Haus 

um Brot zugunsten von Brot für die Welt zu verkaufen. Frau Dehmel von der 

Vollkornbäckerei Scharnebeck, Herr Wiechel (Landbäckerei Krischkowski) und 

Bäckerei Kruse stellten insgesamt 240 Brote zum Selbstkostenpreis oder als Spen-

de zur Verfügung. Netto kamen 652,06 Euro für ein von „Brot für die Welt“ ge-

fördertes Kleinbauern-Projekt in Peru zusammen.

Allen Beteiligten herzlichen Dank!
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Danke  - DANKE  - Danke

Schon im Jahr 2010 haben Sie, liebe Spenderinnen und Spender, uns mit großzügi-

gen Spenden unterstützt, um den Grundstock für die Finanzierung der Kosten zur

Sanierung des Außenmauerwerks des Chorraumes und des Außenanstrichs der Kir-

che im Jahre 2012 voranzubringen. Die Kosten der Sanierung und des Anstrichs 

betragen ca. 75.000,- Euro. Im Laufe des Jahres hat Herr Wünsch Sponsoren ein-

werben können, die zusammen 12.500,- Euro zur Verfügung stellen. An den Kosten 

beteiligen sich auch der Kirchenkreis Bleckede und die Landeskirche Hannover.

Im November des letzten Jahres baten wir wieder im Rahmen des freiwilligen Ge-

meindebeitrags um Spenden für den gleichen Zweck, da zur Finanzierung der Maß-

nahme noch 10.500,- Euro fehlten. Ab dem Gottesdienst zum 1. Advent wurde eine

Säule mit dem bis zu diesem Zeitpunkt zusammengekommenen Geld gezeigt und 

jeweils Sand in der Menge eingefüllt, wie Spendengelder eingegangen waren. Zum 

Jahresende war die fehlende Summe dank Ihrer zahlreichen großen und kleinen 

Spenden erreicht.

Wir sind sehr beeindruckt, wie vielen Menschen es ein Bedürfnis ist, dass unsere 

Kirche saniert und wieder in neuem Glanz erstrahlt. Ihnen sage ich im Namen des 

Kirchenvorstandes ganz herzlich Dank. Der Kirchenvorstand

Sternsinger

(JL) Zu Beginn des neuen Jahres zogen 

wieder die Sternsinger-Gruppen mit ihren 

bunten Gewändern und Kronen durch 

Scharnebeck und Rullstorf und brachten 

den Neujahrssegen „20*C.M.B.*12“ 

(„Christus segne dieses Haus“) und ihre 

gute Stimmung in viele Häuser. Und sie 

sammelten Geld für Kinder in Not, insgesamt 1.615,60 Euro. Vielen Dank an die 

Könige und die Sternträger, die begleitenden Eltern, die Grundschule Scharnebeck, 

die freundlichen Spender und an Frau Christine Hinz von der katholischen Christ -

König-Gemeinde in Adendorf, die wieder alles sehr gut organisiert hat. 

Spangenberg-Altkleidersammlung

(JL) Auch in diesem Januar 2012 ist wieder auf dem Hof der Familie Blecken in der 

Hauptstraße 52 eine gestopft volle Garage an Kleidersäcken für das Spangenberg-

Sozialwerk in Helmstedt zusammengekommen. Insgesamt 2000 Kilogramm.

Herzlichen Dank an alle Altkleiderspender!

Vielen Dank auch an Hartwig und Gisela Blecken!
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Kinder auf dem Weg in das Gelobte Land!

Die Sonne steht am blauen Himmel, der 

Wind kommt frisch über die leeren Fel-

der daher. Eine Gruppe Kinder und 

Erwachsener nähert sich über einem 

schmalen Pfad, farbenfroh angezogen 

und lebhaft schwatzend ziehen sie 

schwer bepackt vorüber: Zelt, Stangen, 

Fackel, Proviant, Getränke; alles dabei. 

Am Ziel angekommen; irgendwo zwi-

schen Scharnebeck und Rullstorf; 

schlagen sie ihr Zelt auf, verteilen Sitz-

teppiche, Brot und warmen Punsch. 

Fröhliche Unterhaltung, Gelächter und 

viel Bewegung bestimmen die nächsten 

Minuten... Die KiGo-Kinder auf dem 

Weg in das Gelobte Land!

„Abraham und Sara“ war das Motto des 

letzten KiGo-Nachmittages. Über das 

altbekannte und sehr gemochte Ritual: 

Glocken, Steinkreis, Lieder, Gebet, 

Geschichte... steuer-

ten wir auf den 

Höhepunkt zu; arg 

bedrängt von den 

Fragen der Kinder: 

“Was machen wir 

heute?“ - Pastor 

Link hatte den rich-

tigen Draht nach 

oben: seit Mittag 

schien die Sonne, 

war der nervige 

Regen kurzzeitig 

unterbrochen. Kurz 

entschlossen ab nach 

draußen, Sachen packen, Punsch in die 

Kannen und ab in das Gelobte Land. 

Die Kinder waren begeistert dabei, 

schleppten die Teamer und erwachsenen 

Begleiter mit sich, bauten ein Zelt, 

knabberten Brot und überlegten, wie das 

damals wohl war: Abraham, Sara, die 

ganze Sippe mit Tier, Hausrat, Nah-

rung; voller Gott Vertrauen auf dem 

Weg in ein zugewiesenes unbekanntes 

Land: durch Wüste und tiefe Täler, über 

Berge, Moore, Flüsse; Hitze, Kälte und 

sicher oft genug Verzagtheit im Herzen. 

Sie haben es geschafft und Abraham 

wurde mit einem großen gottesfürchti-

gen Volk belohnt.

Auch wir haben es geschafft; sind sicher 

im Gelobten Land angekommen, hatten 

genug zu essen und waren warm ange-

zogen; auch wir gehören zu Gottes ge-

liebtem Volk. Der abendliche Regen 

und die Kälte konnten uns nichts mehr 

anhaben.

Nicole Bockelmann, Kathrin Richter, 

Pastor Link, Eckart Elster
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Eindrücke der 

Konferfahrt

Die Konferfahrt war für die 

meisten Konfis ein echter 

Spaß.

Es gab viele und tolle, ab-

wechslungsreiche und zum 

Teil gut gestaltete Ideen zum 

Thema „Abendmahl“. Zu-

dem wurde viel gesungen.

Einmal gab es in der Mittagspause auf 

einem Jungen-Zimmer auch eine kleine 

Auseinandersetzung zwischen den Konfis, 

die aber gut ausging.

Alles in allem war es echt nicht schlecht, 

da das Essen meist gut war und die Konfis 

ihre zugeteilten Aufgaben gut und recht-

zeitig erledigt haben.

Vanessa Rieso, Noah Barth, Niklas Stei-

ner (Konfis)

Gemeinsam klingt’s besser und 

mehr Spaß macht es auch!

Unser Flötenchor sucht weitere MitspielerInnen. 

Wer sich notenfest fühlt und schon immer in 

einem Ensemble spielen wollte, der ist bei uns 

absolut richtig.

Wir proben jeweils Dienstag 19:30 Uhr im Ge-

meindehaus Hauptstraße 50 und freuen uns über 

jedes neue Gesicht.

Bitte melden bei Dörte Darger-Volkmann, Telefon: 

04136-8827.

Bis bald!
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EVANGELISCHE JUGEND IM KIRCHENKREIS

BLECKEDE IN BEWEGUNG

SEMINARE, FAHRTEN UND FREIZEITEN 2012

Der Fahrten-Flyer mit ausführlichen Infos ist demnächst im jeweiligen Kir-

chenbüro und beim Kirchenkreisjugenddienst erhältlich

Auf den Spuren Lüneburger Frauen

- ein Stadtrundgang mit Frau Almut Beitze

Wer kennt z.B. noch Marga Jess, die erste Goldschmiedin Deutschlands, oder die Sänge-

rin Charlotte Huhn, die schon 1890 in den USA umjubelt wurde?

An verschiedenen Orten in der Innenstadt wollen wir das Leben bekannter und vergesse-

ner Lüneburgerinnen nachzeichnen.

Treffpunkt: Gemeindehaus St. Nicolai

Mittwoch: 25. April 2012 um 15.30 Uhr (Dauer ca. 1 1/2 Stunden)

Teilnahmegebühr: € 3,--

Kontakt: Wiebke Grapengießer, Tel. 04131 / 246434

oder: Hanne Seeler, Tel. 04131 / 244700, Kirchenkreisfrauenbeauftragte Lüneburg

Bulli-Camp-Tour Italien

Termin:          16.08. – 31.08.2012

Teilnehmer:   22 Personen ab 16 Jahren

Kosten: 350,- €

Unterkunft:    Zelte

Ort: Italien

Auskunft und Anmeldung:

Pastor Stephan Lackner, Tel.: 05855/233

o. Stephan.Lackner@evlka.de

Kinderfreizeit in Hollenstedt

Termin: 23.07.- 31.07.2012

Teilnehmer: Kinder von 9 bis 12 Jahren

Unterkunft: Haus 

Kosten: 170.- €

Auskunft und Anmeldung bei: P. Gohde, 

05851-1297 oder Pfarramt: 

05851-381

„Sail 2012“  in Oudega/ Niederlande

Termin: 21.07. - 03.08.2012

Teilnehmer: 15 Jgdl.  von 14-16 Jahren

Unterkunft: Zelte/Boote

Kosten: 260.-€

Auskunft und Anmeldung bei: Axel Küster, 

Diakon in Hittbergen, Tel. 

04139/6007

Mc See 2012 in Mecklenburg-

Vorpommern

Termin: 04.08. – 11.8.2012 

Teilnehmer: 18 Jgdl. von 13 bis 14 J.

Unterkunft: Zelte

Kanus werden mitgeführt

Kosten: 160.- €

Auskunft und Anmeldung bei: 

Sebastian Brand, Tel. 04131-777844
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Statistik

St. Marien-Kirche 2011 in Zahlen

(CM)

Zahlen bleiben Zahlen, sind nur bedingt 

aussagekräftig, doch immer wieder 

interessant. Gleichwohl, vieles, was das 

Gemeindeleben im vergangenen Jahr 

ausmachte, lässt sich nicht in Zahlen 

bilanzieren.

Ein herzliches Dankeschön allen, die 

sich mit ihrer freien Zeit, ihren Talenten 

und ihren Spenden ins Gemeindeleben 

eingebracht haben!

Gebe Gott, dass Sie nicht nur ein Segen 

für andere waren, sondern den Segen 

Gottes selber gespürt haben!

Zahlen 2011 (Differenz zu 2010):

Taufen: 33 (+12)

Trauungen: 7 (+1)

Trauerfeiern: 33 (+4)

Gottesdienste 80 (-2)

Kindergottesdienste: 8 (-1)

Kollekten/Spenden an „Brot für die 

Welt“: 3.769,32 € (-14%)

Kollekten insgesamt: 15.453,36,20 €

(+21%)

Diakoniegaben: 2.240,38 € (- 6%)

Spenden für Kirchengemeinde: 

13.473,73 € (+34,5%)

Abb.1: Mitgliederentwicklung 2002-

2011 in der St. Marien-Kirche

Abb.2: Ein- und Austritte in den Jahren 

2002-2011

Abb.3: Konfirmationen in den Jahren 

2002-2011



18 .......................................................................... Freud und Leid

Hohe Geburtstage 

im März

01.03. Anneliese Henze-Dönmez, 83 J.; Thea Licht, 

80 J.; 03.03. Herbert Baumann, 88 J.; Erna Glinka, 82 

J.; Anni Wesenberg, 94 J.; 04.03. Heinz Enigk, 90 J.; 

04.03. Adele Drewes, 84 J.; 06.03. Olga Rudloff,81

J.;07.03. Ilse Koch, 85 J.; 10.03. Friedrich-Wilhelm 

Heinze, 92 J.; 11.03. Lieselotte Minx, 84 J.; 14.03. Erika Koal, 86 J.; 21.03. Martha 

Holm, 84 J., 22.03. Erna Ahrens, 90 J.; Wilma Cohrs, 82 J.; 29.03. Dr. Ulf 

Amelung, 81 J.; 30.03. Ilse Moss, 88 J.; 

im April

02.04. Lilly Pomreinke, 87 J.; Joachim Mank, 82 J.; 04.04. Carla Buckup 81 J.; 

11.04. Mariechen Arfmann, 81 J.;14.04. Heide Voigt, 82 J.; 16.04. Helga Bronietzki 

81 J.; 21.04. Werner Moss, 84 J.; 21.04. Ursula Erdmann, 82 J.; 24.04. Regina 

Nierenz, 81 J.;

im Mai

06.05. Ruth de Clippel, 80 J.; 12.05. Heino Oldenburg, 82 J.; 22.05. Ingeborg 

Mund, 82 J.; 23.05. Irmgard Schwenteck, 88 J.; 25.05. Rosemarie Freudenthal, 83

J.; 26.05. Hugo Pomreinke, 87 J.;

Taufen

04.12. Andreas Pilgram, Scharnebeck

04.12. Fynn Leon Pilgram, Scharnebeck

04.12. Yannik Alexander Pilgram, Scharnebeck

04.12. Pauline Pilgram, Scharnebeck

04.12. Laura Frase, Scharnebeck

Beerdigungen  

21.11. Emmi Matern, geb. Lübben, Boltersen 104 Jahre

06.12. Bernd Röhlig, Scharnebeck, 57 Jahre

09.12. Erna Heiland, geb. Schauf, Vögelsen, 91 Jahre

31.01. Ruth Koerner, geb. Schütze, Scharnebeck 87 Jahre
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Pfarramt

Pastor   Johannes  Link, 

Pfarrhaus:   Im Fuchsloch 14, 

Tel.: 04136 / 7151, Fax: 9119033

link-scharnebeck@online.de

www.kirche-scharnebeck.de

Spendenkonto:

Kirchenkreisamt Lüneburg, Sparkasse, 

Konto 216, BLZ 24050110, Stichwort:

„40/freiwilliges Kirchgeld St. Marien“.

Kirchenbüro + Friedhofsverwaltung 

Di. 9.00h – 11.00h und 16.00 – 17.00 h,

Margret Gellersen, Pfarrsekretärin, 

Hauptstraße 50,  Gemeindehaus, 

Eingang von der Kirchenseite

Telefon  04136 / 1500,   Fax 910683

kg.marien-scharnebeck@evlka.de

Gemeindehaus: Tel.: 04136 / 9119318

Küster

Alexander Daams, 0179/9155794

Sozialstation: Anlauf- und Vermitt-

lungsstelle

Mi. 10.00h-11.00h M. Gellersen, 

Tel. 1636, Gemeindehaus, Eingang von 

der Kirchenseite

Kirchenvorstand: 

Eberhard Wünsch, Vors., Tel: 8892

Partnergemeinde Punta Arenas, Chile, 

Pfarrer Luis Alvarez

Homepage: www.ielma.cl

Redaktion:   J. Link, Chr. Mros  und  

H. Dressler

V.i.S.d.P.: KV der St. Marien-

Gemeinde, das Redaktionsteam (S. 2)

Auflage: 2.000 Exemplare
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